STADT
Y) EMMERICH AM RHEIN DER BURGERMEISTER

o
Vorlagen-Nr. Datum
05-17
Verwaltungsvorlage offentlich 1233/2024 02.01.2024

Betreff

Errichtung von mehreren FuRgangeribergangen nach § 26 StVO im Stadtgebiet;
hier: Antrag der Ratsfraktion Freie Wahler Emmerich

Beratungsfolge

Ausschuss fir Stadtentwicklung 30.01.2024

Beschlussvorschlag
Der Ausschuss fur Stadtentwicklung nimmt die Ausfuhrungen der Verwaltung zur Kenntnis

und empfiehlt der Verwaltung, die in der Vorlage genannten Malinahmen umzusetzen und
dem Antrag der Ratsfraktion Freie Wahler Emmerich nicht zu folgen.
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Sachdarstellung :

Der Verwaltung liegt ein Antrag vor, im Bereich mehrerer Schulen und einer
Kindertagesstatte, FuRgangeriiberwege gemal § 26 Stralenverkehrs-Ordnung (StVO)
einzurichten.

In dem Antrag wird ausgeflihrt, dass durch die Installation von Fuldgangeriberwegen an den
aufgeflhrten Orten eine erhebliche Verbesserung der Verkehrs- und Sicherheitssituation
gesehen wirde.

Die Voraussetzungen auf Grund der StVO, VwV-StVO und der R-FGU sind in der Anlage 3
zusammengefasst. Die Einsatzkriterien baulicher Querungshilfen nach den Richtlinien fur die
Anlage von Stadtstralten (RASt 06) sind dort gegenubergestellt.

Die Anordnung eines FulRgangeriberweges(Zebrastreifen) erfolgt auf Grund § 45 Absatz 9
Satz 1 StVO. Hiernach sind Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen nur dort
anzuordnen, wo dies auf Grund der besonderen Umstande zwingend erforderlich ist. Die
Voraussetzung wird konkretisiert durch die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur StVO
(VwV-StVO), die Richtlinien fir die Anlage und Ausstattung von FuRgangeriberwegen (R-
FGU) und die Empfehlungen fiir FuBgéngerverkehrsanlagen (EFA). Die Anordnung erfolgt in
Auslibung des pflichtgemaflen Ermessens der Strallenverkehrsbehorde.

Bei dem VZ 350 (FuRgangeruberweg) handelt es sich um ein Richtzeichen (Anlage 3 zu § 42
Absatz 2 StVO, Ifd. Nr. 24). Diese geben besondere Hinweise zur Erleichterung des
Verkehrs und kdnnen Ge- und Verbote enthalten. Es wird zusammen mit der Markierung VZ
293 angeordnet.

An FuRgangeriiberwegen haben der querende FulRverkehr sowie Fahrer und Fahrerinnen
von Krankenfahrstiihlen und Rollstihlen Vorrang. Fahrzeuge mussen bei erkennbar
beabsichtigten Querungen maRig heranfahren und wenn nétig warten (§ 26 Absatz 1 StVO).
Hingegen hat der den FuRgangeriberweg uberfahrende Radverkehr keinen Vorrang.

Grundsatzlich sollen FuRgangeruberwege nur angelegt werden, wenn es erforderlich ist,
dem Fullganger Vorrang zu geben, weil er sonst nicht sicher tber die Straflde kommt. Dies ist
jedoch nur dann der Fall, wenn es die Fahrzeugstarke zulasst und es das
FuRgangeraufkommen nétig macht.

Die Einsatzmdglichkeiten fir Fullgangeriberwege hangen demnach unter anderem von den
Verkehrsstarken ab. Die Einsatzmdglichkeiten sind in Tabelle 2 der R-FGU festgehalten
(siehe Anlage 2).

AuBerhalb der hier empfohlenen/mdéglichen Einsatzbereiche kdnnen FuRgangeruberwege in
begrindeten Ausnahmefallen angeordnet werden. Unterhalb der mdglichen/empfohlenen
Einsatzbereiche sind — sofern Uberhaupt erforderlich — in der Regel bauliche Querungshilfen
ausreichend.

Bei Verkehrsstarken innerhalb der moglichen/empfohlenen Einsatzbereiche kommen
bauliche Querungshilfen oder — bei mehr als 450 Kfz/h Lichtzeichenanlagen in Betracht.

In einem im Juli 2022 erschienen Forschungsbericht der Unfallforschung der Versicherer
wurde die Verkehrssicherheit an Fultiganger-Lichtsignalanlagen, FulRgangeriberwegen,
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Mittelinseln sowie Querungsstellen ohne Querungshilfen verglichen'. In der beigefiigten
Anlage 4 ist das Ergebnis der Untersuchung zusammengefasst?.

Im Ergebnis wurde festgestellt, dass Mittelinseln gegenuber Fuldiganger-Lichtsignalanlagen
und FuRRgangeriberwegen eine hoéhere Sicherheit bieten und in der Praxis daher bevorzugt
einzusetzen sind. Hier passieren die wenigsten Unfalle, wahrend sich bei
FuRgangeriberwegen die meisten Unfalle ereignen.

Die Empfehlung wird insbesondere auf die Vereinfachung der Querung zurtickgefiihrt. Bei
der Mittelinsel erfolgt die Querung in zwei Teilen, bei denen jeweils nur ein Fahrstreifen zu
bertcksichtigen ist. Dies vereinfacht die Einschatzung des flieRenden Verkehrs, der
Geschwindigkeiten und der sich ergebenden Licken im Fahrzeugverkehr.

Die Aufmerksamkeit des FulRverkehrs ist gefragter, da dieser hier keinen Vorrang hat.

Im Rahmen von ebenfalls durchgefiihrten Verhaltensbeobachtungen wurde festgestellt, dass
80 % der Kinder an Fulligangertiberwegen ohne vorherigen Halt am Fahrbahnrand querten.
Insgesamt 20 % der Fahrzeuge missachteten die Anhaltepflicht gegenlber
FuRganger/innen.

Auch finden an FulRgangeriberwegen verstarkt Unfalle mit querendem Radverkehr statt.
Hier wurde auch die hdchste Konfliktrate bezogen auf die Anzahl der Querungen festgestellt,
zusatzlich wurden viele Konflikte mit dem Radverkehr beobachtet.

Es wurde jedoch auch festgehalten, dass die Uberarbeitung der bestehenden Regelwerke
erforderlich ist. Unter anderem sei die Fahrzeugstarke nicht mafRgeblich fur die
Verkehrssicherheit, vielmehr aber das FuRgangerverkehrsaufkommen. Zudem wird
empfohlen, auch Einsatzmdglichkeiten unterhalb von 50 querenden Ful3gange/ilnnen
aufzuzeigen.

Daruber hinaus ist beabsichtigt, die Schulwegplane in Zusammenarbeit mit den weiteren
beteiligten Stellen (Fachbereich 4 — Jugend, Schule und Sport, Schule, Polizei,
Verkehrswacht Kreis Kleve e.V.) zu Uberarbeiten.

1. Leegmeerschule, WassenbergstraBe 60 — Hintereingang

a) Aktuelle Verkehrssituation

Die Wassenbergstralle ist als Vorfahrtstrale ausgewiesen (Verkehrszeichen 306;
nachstehend mit VZ abgekurzt). Im Bereich der Querungsstelle ist fur beide Fahrtrichtungen
das Gefahrzeichen 136 (“Achtung Kinder!”) in Kombination mit der
Geschwindigkeitsbeschrankung von

30 km/h angeordnet. Das Gefahrzeichen macht auf Kinder aufmerksam.

Auf Héhe des Grundstlicks Wassenbergstralie 60 ist eine Querungshilfe in Form einer
Mittelinsel vorhanden. Um diese ist eine Sperrflache markiert (VZ 298), die nicht befahren
werden darf. Die empfohlenen Wartestellen der Querenden sind durch gelbe Punkte
markiert.

! Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V., Unfallforschung kompakt Nr. 116
2 Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V., Unfallforschung kommunal Nr. 40
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In dem Abschnitt zwischen der Berliner StralRe und der Querungshilfe ist fur den stdlichen
Fahrbahnrand ein absolutes Haltverbot (VZ 283) angeordnet, um den Querenden ein
ausreichendes Sichtfeld zu gewahrleisten.

Ebenfalls ist dauerhaft ein digitales Verkehrszahlgerat (,Smiley“) angebracht, welcher die
Geschwindigkeiten des Kraftfahrzeugverkehrs aus Richtung Am Lowentor erhebt und den
Verkehrsteilnehmer/innen signalisiert, ob diese die zuldssige Hochstgeschwindigkeit von 30
km/h Uberschreiten. Der nordliche Gehweg ist beleuchtet.

Die Sichtverhaltnisse fur die Querenden sind in Richtung Am Léwentor auf Grund des
geraden Strafllenverlaufs gut. Vom stdlichen Gehweg aus ist die Sicht in Richtung Weseler
Stralde durch die dortige Kurve der Wassenbergstralie weniger gut gegeben. Die
Sichtverhaltnisse verbessern sich, wenn der Querende auf der Mittelinsel steht. Hier kann
der aus Richtung Weseler Stralle kommende Verkehr unter Berlcksichtigung der
Geschwindigkeitsbeschrankung rechtzeitig eingesehen werden.

Die bei der Polizei abgefragte Unfalllage im Zeitraum 01.01.2021-30.06.2023 ist unauffallig.
Es wurde ein Unfall polizeilich registriert, in welchem weder Ful3- noch Radverkehr involviert
waren.

b) Festgestellte Mangel

Die Auswertung der durch das stationar installierte Gerat fir den Zeitraum 14.-23.05.2023
ergab einen V85-Wert von 46 km/h. Das heif3t, dass 85 % der gemessenen
Verkehrsteilnehmer und Verkehrsteilnehmerinnen nicht schneller als 46 km/h gefahren sind.

Beispiel: 1.000 Fahrzeuge werden gemessen. Diese werden in der Reihenfolge der
gemessenen Geschwindigkeit in aufsteigender Reihenfolge aufgelistet. Die Geschwindigkeit
des 850. Fahrzeugs ist der Wert V85.

Auch die hiernach stichprobenhaften Auswertungen ergaben, dass in dem Bereich deutlich
zu schnell gefahren wird.

c) veranlasste und geplante MaRnahmen

Das Ergebnis der Verkehrszahlung wurde an den Kreis Kleve weitergeleitet. Diese sagte die
Durchfihrung von Geschwindigkeitskontrollen und Mitteilung des Ergebnisses zu. Am
09.08.2023 wurde in der Zeit von 10:12 h — 12:43 h eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgefuhrt. Von 259 Fahrzeugen wurden 48 Geschwindigkeitsubertretungen verzeichnet
(18,5 %).

d) Prifung der Einrichtung eines FuRgangeriilberweges

Am 17.08.2023 wurde von 7:15 h — 8:15 h und von 15:30 h — 16:30 h eine Verkehrszahlung
an der Querungshilfe durchgefihrt. Insgesamt querten 34 FuRgangerinnen und 32
Radfahrerinnen die Wassenbergstrale an der Querungshilfe, das Kfz-Aufkommen betrug
306 Kfz.

Nachmittags querten 9 FuRganger/innen und 3 Radfahrer/innen die Wassenbergstralie Uber
die Querungshilfe. Es wurden 249 Kfz gezahlt.

Die Zahl der FuRgangerquerungen an der Querungshilfe liegt jeweils unter dem maoglichen
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Einsatzbereich eines Fuligangeriberweges.

Weiterhin wurde beobachtet, dass die Mehrheit der Ful3gangerinnen und Radfahrerlnnen die
Wassenbergstralle auf Hohe der Kirche oder der Einmindung der Hansastralle, demnach
im dortigen Kurvenbereich der Wassenbergstralte queren (insgesamt 145 Fullgangerinnen
und Radfahrerlnnen).

Vor Ort ist bereits eine bauliche Querungshilfe in Form einer Mittelinsel.

e) Fazit

Unter Berlcksichtigung der Prifergebnisse und der Aspekte zur Verkehrssicherheit spricht
sich die Verwaltung gegen die Einrichtung eines FuRgangeriberweges in der
Wassenbergstralle aus.

Die Sichtverhaltnisse an den Fahrbahnrandern und auf der Mittelinsel sind fur die Querenden
ausreichend gegeben. Die Querenden sind hier zu erhdhter Aufmerksamkeit aufgefordert
und somit grundsatzlich bewusster im StralRenverkehr unterwegs. Ebenfalls wird die
Querung erleichtert, da jeweils nur ein Fahrtstreifen in den Blick zu nehmen ist. Im Rahmen
der morgendlichen Verkehrszdhlung wurde die Querungshilfe fast von genauso vielen
Radfahrer/innen genutzt (32) wie von Fullganger/innen (34). Bei stark vertretendem
Radverkehr ist ein FuRgangertberweg auf Grund des Konfliktpotentials eher ungeeignet.

Es wurde jedoch beobachtet, dass der Groldteil des querenden FulRverkehrs nicht durch die
Mittelinsel zusammengefasst wird und hier gebuindelt quert, sondern an einer Stelle quert
(auf Hohe der Kirche oder der Hansastral3e), die nicht fir eine Querung empfohlen wird.
Trotz bereits vorhandener Querungshilfe wurde diese wahrend der Zahlungen von der
Mehrheit der Querenden nicht genutzt. An dieser Stelle ist ein Fuligangeruberweg gem. R-
FGU (Anlage 3) nicht zuldssig, da aufgrund der Abbiegespuren im Einmiindungsbereich
mehr als eine Spur pro Fahrrichtung vorhanden ist.

Da mit der vorhandenen Mittelinsel und den weiterhin installierten MalRnahmen
(Geschwindigkeitsbeschrankung, Gefahrzeichen, absloutes Haltverbot, digitales
Verkehrszahlgerat) eine sichere Querung der Wassenbergstrale gewahrleistet ist, wird die
Einrichtung eines FuRgangeruberweges auf Grund § 45 Absatz 9 Satz 1 StVO nicht als
zwingend erforderlich angesehen.

2. Luitgardisschule Elten — Bergstrale, Einfahrt Parkplatz zur Schwimmhalle

a) Aktuelle Verkehrssituation

Die Querungstelle befindet sich innerhalb einer Tempo 30-Zone (VZ 274.1). Die Fahrbahn ist
durch vorgezogene Seitenrdume verengt. Auf die Fahrbahneinengung ist durch
Schraffenbaken (VZ 605) und durch eine auf dem Bordstein aufgetragene reflektierende
Markierung hingewiesen. Die empfohlenen Wartestellen sind durch gelbe Punkte markiert.
Zur Freihaltung der Querungsstelle besteht vor und hinter der Querungsstelle ein
eingeschranktes Haltverbot (VZ 286). In Fahrtrichtung Lindenallee ist das VZ 136 (Kinder)
vorhanden. Es ist eine einseitige Beleuchtung vorhanden.
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Aufgrund des geraden Verlaufes der Bergstralle und des eingeschrankten Haltverbots ist
den Querenden eine ausreichende Sicht gegeben.

In dem Zeitraum 01.01.2021-30.06.2023 sind keine Unfalle registriert.

b) Festgestellte Mangel

Es wurden keine Mangel festgestellt.

c) Veranlasste und geplante MaRhahmen

Der Schulwegplan wird in Zusammenarbeit mit den beteiligten Stellen Gberarbeitet.

d) Prufung der Einrichtung eines FuRgangeriberweges

Am 22.08.2023 wurde von 7:15 h — 8:15 h und von 15:45 h — 16:45 h eine Verkehrszahlung
an der Querungsstelle, an welcher der FulRggéngeriuberweg begehrt wird, vorgenommen.
Morgens wurden insgesamt 40 Querende und 49 Kfz gezahlt. Nachmittags sind bei einem
Kfz-Aufkommen von 62 Kfz 5 Querungen gezahlt. Es wurde beobachtet, dass die Kfz-
Fuhrer/innen regelmafig an der Querungstelle gehalten haben, um Querungswillige
vorzulassen.

Das Ergebnis der Zahlung liegt unterhalb des Bereiches, in dem nach den R-FGU die
Einrichtung eines FuRgangertiberweges mdglich ist.

Die Querungsstelle befindet sich auch in einer Tempo 30-Zone, hier sind gemaR der R-FGU
FuRgangeriberwege regelmafig entbehrlich.

Ein begrindeter Ausnahmefall, in welchem die Einrichtung eines solchen befurwortet werden
kann, liegt nicht vor.

e) Fazit

Vor Ort befindet sich bereits eine solide Querungsstelle, welche eine sichere Querung
gewahrleistet. Da zusammen mit den vor Ort installierten MaRnahmen eine sichere Querung
auch ohne einen FulRgangeriberweg gewahrleistet ist, ist auch hier die Anordnung eines
FulRgangeruberweges nicht zwingend erforderlich.

Die Verwaltung spricht sich gegen die Einrichtung eines Fuligéngeriberweges aus.

3. Liebfrauenschule Emmerich, Querungsstelle Speelberger Strae

a) Aktuelle Verkehrssituation

Die Speelberger Stralle ist als Vorfahrtstralie ausgewiesen (VZ 306). Im Bereich der
Querungsstelle ist die Fahrbahn durch vorgezogene Seitenraume verengt. Es ist eine
Geschwindigkeitsbeschrankung von 30 km/h (VZ 274-30) angeordnet. Eine dauerhaft
installierte digitale Geschwindigkeitsanzeige erfasst die Geschwindigkeiten der Fahrzeuge
aus Richtung Weseler Strae kommend und signalisiert diesen durch einen Smiley, ob diese
zu schnell fahren.

Auf die Fahrbahneinengung wird durch rot-wei3e Schraffenbaken (VZ 605) hingewiesen. An
den empfohlenen Wartstellen sind gelbe Punkte markiert.
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Das Gefahrzeichen VZ 136 (Kinder) weist auf querende Kinder hin.
Morgens sind Verkehrshelfer/innen vor Ort und unterstitzen die Kinder bei der Querung.

Far die Zeit vom 01.01.2021-30.06.2023 sind keine Unfalle registriert.

b) Festgestellte Mangel

Vor Eingang des o. g. Antrags fand auf Anregung der Liebfrauenschule im Marz 2023 ein
Ortstermin mit der Schule, der Verkehrswacht des Kreises Kleve e.V., der Polizei und den
Fachbereichen 4 (Jugend, Schule, Sport) und 5 (Stadtentwicklung) statt. Der Anlass hierflr
war die Verkehrssituation zu Schulbeginn und Schulende.

Zu diesen Zeitpunkten wird regelmaliig, auch durch das Ordnungsamt, durch den Hol- und
Bringverkehr verkehrswidriges und verkehrsbeeintrachtigendes Halten und Parken
(Gehwegparken, halbseitiges Parken auf dem Radweg, Zuparken von
Grundstlickszufahrten) festgestellt. Insbesondere sind hiervon die Karolingerstralie,
zwischen der Romerstralte und der Speelberger Stralle, die Rémerstralie und die
Speelberger Stralde betroffen. Aus der Anwohnerschaft der Romerstrale gingen
entsprechende Beschwerden hervor.

c) Veranlasste und geplante MaRhahmen

Im Mai 2023 weitere MalRnahmen zur Verbesserung der Querung sowie der
Verkehrssituation allgemein angeordnet und unterdessen umgesetzt.

Fir die Verkehrshelfe/ilnnen wurde das noch fehlende VZ 356 (Verkehrshelfer) im Bereich
der Querungsstelle angeordnet. Zwischen der Karolingerstra3e und der Frankenstralle
wurde Uber die ganze westliche Seite der Speelberger Stralle ein absolutes Haltverbot fur
die Zeiten 7 h—9 hund 12 h — 16 h angeordnet.

In der Karolingerstrale wurde flr den gekennzeichneten Parkstreifen (in Fahrtrichtung
Speelberger Stral’e rechts) eine Hol- und Bringzone durch entsprechende Beschilderung
eingerichtet.

Der Hol- und Bringverkehr soll durch die neue Beschilderung auf den betreffenden
Parkstreifen gelenkt werden. Durch das gleichzeitig angeordnete absolute Haltverbot in der
Speelberger Stralde soll hier eine Beruhigung und eine weitere Erleichterung fur die Querung
an der Querungsstelle herbeigeflhrt werden.

Ebenfalls soll der Schulwegplan unter Einbeziehung der beteiligten Stellen Gberarbeitet
werden.

d) Prifung der Einrichtung eines FuRgangeriilberweges

Am 10.08.2023 wurde eine Verkehrszahlung von 7:30 h — 8:30 h und 15:30 h — 16:30 h an
der vorhandenen Querungshilfe in der Speelberger Strafle vorgenommen. Bei einem Kfz-
Aufkommen von 200 Kfz wurden morgens 63 Querende gezahlt. An Radfahrern querten 38
die Stelle. Nachmittags wurden 5 querende Fu3ganger/innen, 6 querende Radfahrer/innen
und 286 Kfz gezahlt. Auch in diesem Fall fand hier morgens deutlich mehr Ful3verkehr statt
als nachmittags.

Das Ergebnis der morgendlichen Verkehrszahlung liegt innerhalb des méglichen
Einsatzbereichs eines Fulgangeriiberweges nach der Tabelle 2 der R-FGU.
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Bei Verkehrsstarken innerhalb der mdéglichen/empfohlenen Einsatzbereiche kommen
bauliche Querungshilfen oder — bei mehr als 450 Kfz/h Lichtzeichenanlagen in Betracht

Gemal der VWV-StVO ist das VZ 356 (Verkehrshelfer) an Lichtzeichenanlagen und an
FuRgangeriberwegen nicht anzuordnen. Vor Ort sind morgens Verkehrshelfer/innen im
Einsatz.

e) Fazit

Durch die installierten MaRnahmen, die vorhandene bauliche Querungshilfe und
insbesondere durch die Unterstiitzung der Verkehrshelfer/innen zu Schulbeginn ist eine
sichere Querung der Stelle gewahrleistet. Eine fir eine sichere Querung zwingende
Notwendigkeit der Einrichtung eines FuRgangeriiberweges gemal § 45 Absatz 9 Satz 1
StVO ergibt sich in der Speelberger Stralle nicht.

4. St. Georg-Schule Hiithum, GeorgstraBe, Eingang Parkplatz Altbau Schule

a) Aktuelle Verkehrssituation

Bei der Georgstrale handelt es sich um eine Anliegerstra’e mit einer im allgemeinen
geringen Verkehrsbedeutung. Es gilt eine Geschwindigkeitsbeschrankung von 30 km/h. Im
Bereich des Zugangs zum Parkplatz des Altbaus ist das Gefahrzeichen 136 (Kinder)
angeordnet, welches auf querende Kinder aufmerksam macht.

Auf der Stral3enseite der Schulzufahrt ist zwischen der Eltener Stralle (B 8) und dem Ende
des Schulgrundstuick ein absolutes Haltverbot (VZ 283) fir den Zeitraum Mo — Frvon 7 h —
14 h angeordnet. Auf der gegenuberliegenden StralRenseite ist ein generelles absolutes
Haltverbot zwischen der Eltener Stralle (B 8) und dem Ende der Kirchenmauer angeordnet.

Die Fahrbahn ist gepflastert, im Bereich der Zufahrt ist ein rot gepflasterter Streifen
vorhanden. Beidseitig ist kein Gehweg angelegt. Auf der Seite der Parkplatzzufahrt befindet
zwischen der Zufahrt und der Fahrbahn ein gepflasterter Streifen.

Die aus Richtung Eltener Stralle (B 8) kommenden Kinder nutzen zum Grol3teil die dortige
Querungshilfe in Form einer Mittelinsel und laufen Gber den Kirchplatz zur Schule. Hierfur
mussen sie die Georgstrale queren. Vor der Fahrbahn der Georgstrale befinden sich auf
dem Kirchplatz Poller.

Die Zufahrt zur Schule flhrt zu den dortigen Parkplatzen und den Fahrradabstellplatzen.

In dem Zeitraum 01.01.2021-01.06.2023 wurde kein Unfall polizeilich registriert.

b) Festgestellte Mangel

Ein Gehweg ist beidseitig nicht angelegt. Zudem stellt der Eingang zur Schule gleichzeitig
eine Parkplatzzufahrt dar. Gleichzeitig befinden sich hier auch die Fahrradstander. Einen
gesonderten Weg fur die Kinder in diesem Bereich gibt es nicht.

Dies begunstigt insbesondere zu den StoRRzeiten unibersichtliche Verkehrssituationen und
Konfliktsituationen zwischen Ful3-/Radverkehr und motorisiertem Verkehr.

Der Zeitraum des absoluten Haltverbots auf der Seite der Schulzufahrt ist zu kurz (bis 14 h),
da die Schulbetreuung bis 16 h stattfindet. Die Beschilderung des absoluten Haltverbots auf
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der anderen StralRenseite ist teilweise verbogen.

c) Veranlasste und geplante MaRhahmen

Fur das absolute Haltverbot auf der Seite der Schulzufahrt werden die Zeiten geandert.
Kunftig besteht das Parkverbot hier von Mo — Fr, 7 h — 16 h. Im Ubrigen ist ein weiteres
Haltverbotsschild zu erneuern.

Fur die kommenden Jahre steht ein Ausbau der Georgstral’e an. Insbesondere die
Bedurfnisse des Fuldverkehrs werden in die Planungen mit einbezogen.

Der Schulwegplan wird Gberarbeitet.

d) Prufung der Einrichtung eines FuRgangeriberweges

Am 10.08.2023 wurde von 7:15 h — 8:15 h und von 14:45 h — 16:15 h eine Verkehrszahlung
durchgeflhrt. In der Morgenstunde wurden 151 querende Fuliganger/innen, 64 querende
Radfahrer/innen und 65 Kfz gezahlt.

Zwischen 15 h — 16 h wurden 72 querende Ful3ganger/innen, 33 querende Radfahrer/innen
und 45 Kfz gezahlt. Das Fuliganger- und Radverkehrsaufkommen war in diesem Bereich
demnach hoch. Bei Kombination des Ful3gganger- und Kfz-Aufkommens werden, geht man
allein nach den Zahlen, die Einsatzkriterien nach Tabelle 2 der R-FGU nicht erfilllt.

Zu den StolRRzeiten handelt es sich in der Georgstral’e, im Bereich der Zufahrt zu dem
Schulgelande, weniger um einen durchgangigen, fliekenden Verkehrsstrom. Vielmehr ist dort
Anfahrts- und Abfahrtverkehr zu verzeichnen. Sowohl auf dem Parkplatz des Schulgelandes
als auch auf den Parkbuchten westlich des Kirchplatzes. Auch wird teilweise verkehrswidrig
im absoluten Haltverbot gehalten und geparkt. Ebenfalls finden Wendemandver statt.

Zusammen mit dem Ful3- und Radverkehr, welcher die gleiche Zufahrt zum Schulgelande
wie der Kfz-Verkehr nutzen muss, ist die Situation zu den Stol3zeiten untbersichtlich.

Ein FulRgangeriberweg wird nicht als das geeignete Mittel angesehen, die geschilderte
Verkehrssituation aufzufangen, mit welcher im Nahbereich von Schulen stets zu rechnen ist.
Der Fulgangeruberweg wurde in einer Grundstickszufahrt minden, Gber welche neben
dem Fuldverkehr auch der motorisierte Verkehr und der Radverkehr auf das Schulgelande
gelangt. Ein FulRgangeriberweg wirde somit teilweise in Gehrichtung der FuRganger durch
den Kfz-Verkehr Uberfahren werden missen. Der ebenfalls stark vertretene Radverkehr
hatte hier abzusteigen.

Beidseitig befindet sich kein Gehweg oder kein weiterfiihrender Fullweg, wie es bei einem
FuRgangeriiberweg vorgeschrieben ist.

e) Fazit

Auf Grund der beschriebenen Verkehrssituation ist die Einrichtung eines
FuRgangeruberweges unmittelbar im Bereich der Zufahrt zur Schule nicht das geeignete
Mittel, die Sicherheit bei einer Querung zu erhéhen.

Die Verkehrsflache auf H6he der Zufahrt/Querungsstelle wird insbesondere zu den

StoRRzeiten gleichzeitig durch Kfz-, Fuldiganger und Radverkehr in Anspruch genommen, und
das in verschiedene Richtungen (entlang der Georgstralle und quer zu dieser). Es findet
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reger An- und Abfahrtverkehr statt. Der Fuligangeriberweg wirde in einer
Grundstiickszufahrt miinden, Uber welche neben dem FulRverkehr auch der motorisierte
Verkehr und der Radverkehr auf das Schulgelénde gelangt. Ein Fuldigangeriberweg wirde
somit teilweise in Gehrichtung der Fullyganger durch den Kfz-Verkehr Uberfahren werden
mussen. Der ebenfalls stark vertretene Radverkehr hatte hier abzusteigen.

5. Gesamtschule: Umwandlung der temporaren FuBgangeriberwege in dauerhafte
Ubergange, Nonnenplatz 7 und Wollenweberstralle 52

a) Aktuelle Verkehrssituation

Der Nonnenplatz und die Wollenweberstrale befinden sich in einer Tempo 30-Zone (VZ
274 .1) und einer eingeschrankten Haltverbotszone (VZ 290.1). Das Parken ist durch
Zusatzzeichen nur in gekennzeichneten Flachen erlaubt.

Im Nahbereich der Gesamtschule fir die Zeit der BaumalRnahme des Schulneubaus drei
temporare FuRgangeriberwege angeordnet worden: Brink 2, Nonnenplatz 7 und
WollenweberstraRe 52. Diese sind unterdessen wieder entfernt worden.

Die FuRgéngeriuberwege am Nonnenplatz 7 und in der Wollenweberstralie 52 wurden
angeordnet, um die Schiiler/innen der Gesamtschule sicher zur Sporthalle und den
Raumlichkeiten der Gesamtschule an der Paaltjessteege zu leiten. Aufgrund der Bauarbeiten
war der sudliche Bereich der Wollenweberstrale auf Hohe der Baustelle nicht begehbar.
Auch Uber das Schulgelande sind die Sporthalle und die Raume des Standortes an der
Paaltjessteege nicht zu erreichen gewesen.

Nach Uberquerung des FuRgéngeriiberweges am Nonnenplatz 7 wurden die Schiler/innen
daher Uber den nérdlichen Gehweg der Wollenweberstrale zum FuRgangeriuberweg in der
WollenweberstralRe 52 gefuhrt. Nach der Querung der Anlage gelangten diese Uber den
Gehweg zur Sporthalle und zur Paaltjessteege.

Nach Abschluss der BaumalRnahme ist sudlich der Wollenweberstra’e wieder ein Gehweg
angelegt. Die Schuler/innen, die zur Turnhalle und zu Rdumen der Gesamtschule an der
Paaltjessteege gehen, kdnnen entweder Uber diesen Gehweg oder Uber das Schulgelande
gehen.

Die Schiiler/innen betreten Uber die Zugange an der Sidseite des Schulgebaudes die
Schule. Sidlich des Gebaudes befinden sich auch die Fahrradabstellplatze. Da aufgrund der
Bauarbeiten der Gehweg 0stlich der Strafde Brink nicht nutzbar war, wurden die
Schiler/innen aus Richtung Nonnenplatz tiber den westlichen Gehweg der Stralde Brink bis
zum FuRgangeriberweg geleitet, wo sie die Stralle queren konnten.

Inzwischen ist die Flache 6stlich der Stral3e wieder begehbar.

Eine weitere Querungsstelle befindet sich auf Hohe Nonnenplatz/Brink, unmittelbar neben
der WillibrordstralRe. Hier sind die gelben Wartepunkte markiert.

Zu dem Standort in der StralRe Grollscher Weg pendelt kein Schilerverkehr mehr. Nur noch
die Lehrerlnnen wechseln die Standorte.
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b) Festgestellte Mangel

Es wurden keine Mangel festgestellt.

c) Veranlasste und geplante MaRnahmen

Es wird ein Schulwegplan erstellt.

d) Prifung der Einrichtung eines FuRgangeriiberweges

Am 17.08.2023 wurde von 7:30 h — 8:30 h und von 16 h — 17 h eine Verkehrszahlung der
weiteren Querungsstelle Nonnenplatz/Brink, neben der Willibrordstral3e, durchgefuhrt.
Insgesamt 17 FulRganger/innen querten morgens die Stelle, das Kfz-Aufkommen betrug 157
Kfz. Insgesamt querten 8 Radfahrer/innen die Stelle.

Nachmittags querten 6 Fuldgangerinnen und ein Radfahrer die Querungsstelle, das Kfz-
Aufkommen betrug 275 Kfz.

Am 20.09.2023 wurde von 7:30 h — 8:30 h und von 16:00 h — 17:00 h eine Verkehrszahlung
an der Querungsstelle Nonnenplatz/ Baustralde durchgefuhrt. In der Morgenstunde wurden
239 querende FuRRganger/innen, 102 querende Radfahrer/innen und 106 Kfz Fahrtrichtung
Baustralle und 139 Kfz Richtung Oelstral3e gezahit.

Zwischen 15 h — 16 h wurden 79 querende Ful3ganger/innen, 102 querende Radfahrer/innen
und 146 bzw. 81 Kfz gezahlt.

Das Fuliganger- und Radverkehrsaufkommen war in diesem Bereich demnach hoch. Bei
Kombination des Fultiganger- und Kfz-Aufkommens werden, geht man allein nach den
Zahlen, die Einsatzkriterien nach Tabelle 2 der R-FGU nicht erflillt.

Es wurde beobachtet, dass der Querverkehr nicht geblindelt, sondern in dem Bereich
Nonnenplatz/Brink verteilt stattfindet.

Am temporaren FuRgangertberweg in der Wollenweberstralle wurde auf die Durchflihrung
einer Verkehrszahlung verzichtet. Nach Abschluss der Baumaflnahme ist eine Querung
durch die Schuler/innen, welche zum Schulstandort an der Paaltjessteege gehen mdchten,
hier nicht mehr erforderlich. Da die Schiler/innen zum einen Uber den sldlichen Gehweg der
Wollenweberstrale oder tUber das Schulgelande selbst zur Sporthalle und den
Raumlichkeiten an der Paaltjessteege gelangen kdnnen, ist nicht damit zu rechnen, dass die
Schuler/innen weiterhin den nérdlichen Gehweg der Wollenweberstrale nutzen werden.

In Tempo 30-Zonen werden FuRgéngeriiberwege regelmaRig nicht angeordnet (R-FGU). Die
Anordnung setzt ebenfalls voraus, dass der FuRgangerverkehr an der Querungsstelle
hinreichend geblndelt auftritt.

e) Fazit

Auch unabhangig vom Zahlergebnis wird ein Fullgangeriberweg am Nonnenplatz 7 nicht
empfohlen, da in diesem Fall eine weitere Querung zur Erreichung des Schuleingangs tber
die Wollenweberstralle erforderlich ware, was bei Nutzung der Querungsstelle
Nonnenplatz/Brink vermieden werden kann.

Auf Grund der geringen Ausnutzung der bereits vorhandenen Querungsstelle
Nonnenplatz/Brink, u. a. bedingt durch die verteilten Querungswege der Schuler/innen ist
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auch an dieser Stelle ein Fuldigangeriberweg nicht zwingend erforderlich.

Die Sichtverhaltnisse an der empfohlenen Querungsstelle sind ausreichend gegeben. Es
ergeben sich ausreichend Licken fur eine sichere Querung.

6. HansastraRe: Uberquerung alter/neuer Friedhof

a) Aktuelle Verkehrssituation

Die Stelle, fir welche ein FuRgangeriberweg begehrt wird, befindet sich in der Hansastralle
auf Hohe des alten und neuen Friedhofs. Die Hansastral3e ist als Vorfahrtstralle
ausgewiesen (VZ 306). Im betreffenden Bereich gilt die Hochstgeschwindigkeit von 50 km/h.
An der Querungsstelle ist die nordliche Fahrbahn baulich verengt. Auf Hohe der Verengung
wird eine Querung angeboten. Die Sichtverhaltnisse sind aufgrund des geraden Verlaufs der
Hansastralie gut.

Die Querungsstelle wurde in der Vergangenheit fur die Beerdigungszige vom alten auf den
neuen Friedhof hergerichtet. Hier hat sich auch eine Lichtzeichenanlage fir die Zlge
befunden. Auf dem neuen Friedhof wird nur noch die Ausnutzung vorhandener Grabstatten
angeboten. Hier finden im Jahr ca. zehn Beisetzungen statt.

Sudlich der Hansastral3e sind im Bereich der Querung Parkbuchten angelegt, welche
teilweise als Hol- und Bringzone der Leegmeerschule ausgewiesen sind. Die Hol- und
Bringzone befindet sich auf der gleichen Strallenseite wie die Schule. Die Querungsstelle ist
ca. 190 m vom Haupteingang der Schule entfernt.

Im Nahbereich der Schule ist die Geschwindigkeit auf 30 km/h beschrankt. Beidseitig ist ein
absolutes Haltverbot fur die Zeiten 7 h — 9 h, 12 h — 16 h angeordnet. Hier sind durch die
gelben Punkte zwei empfohlene Querungsstellen ausgewiesen, in dessen Bereich die
Fahrbahn rot gepflastert und erhéht ist. Durch vorgezogene Seitenrdume ist die Fahrbahn
hier zudem verengt, sodass immer nur ein Kraftfahrzeug die Stelle passieren kann.

In dem Zeitraum 01.01.2021-01.06.2023 ereignete sich kein polizeilich registrierter Unfall.

b) Festgestellte Mangel

An der Querungsstelle zwischen dem alten und dem neuen Friedhof wurden keine Mangel
festgestellt.

c) Geplante und veranlasste MalRnahmen

Im Bereich der Querungsstelle sind keine MalRnahmen geplant. Der Schulwegplan wird
uberarbeitet.

d) Prifung der Einrichtung eines FuRgangeriiberweges

Am 31.08.2023 wurde von 15:45 h — 16:45 h eine Verkehrszahlung durchgefiihrt. Es wurden
17 querende FuRganger/innen, 10 querende Radfahrer/innen und 350 Kfz gezahlt. Im
Vergleich zu den Querenden ist das Kfz-Aufkommen hoch. Bei Kombination des Fuldgénger-
und Kfz-Aufkommens werden die Einsatzkriterien flir die Einrichtung eines
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FuRgangeriiberweges nach Tabelle 2 R-FGU nicht erfiillt.

Es wurde beobachtet, dass es sich bei den Querenden fast ausschlieRlich um
Friedhofsbesucher gehandelt hat. Fur eine Querung ergaben sich ausreichend Licken im
Kfz-Verkehr.

Unter Berlicksichtigung der geringen Auslastung, der Lage und der geltenden
Hoéchstgeschwindigkeit von 50 km/h wird eignet sich die Stelle nicht, dem FulRganger,
insbesondere dem Schiulerverkehr hier Vorrang zu geben.

Die Schiiler/innen, welche die Hansastralle queren miissen, um zur Schule zu gelangen, tun
dies im unmittelbaren Nahbereich der Schule, an den hier empfohlenen Querungsstellen.

e) Fazit

Ein FulRgangeriberweg zwischen den Friedhéfen wird nicht empfohlen.

Es gilt hier die Hochstgeschwindigkeit von 50 km/h. Die vorhandenen Querungsstellen im
Nahbereich der Schule, in welchem 30 km/h angeordnet si__nd, eignen sich deutlich besser fir
eine sichere Querung. Die vorhandenen stellen sicherere Ubergange dar und sollen auch
weiterhin vorrangig genutzt werden.

7. Neuer Steinweg 29: Hohe Caritas

a) Aktuelle Verkehrssituation

Die Strale Neuer Steinweg befindet sich in einer Tempo 30-Zone (VZ 274.1) und einer
eingeschrankten Haltverbotszone (VZ 290.1). Das Parken ist durch Zusatzzeichen nur in
gekennzeichneten Flachen erlaubt.

Auf H6he des Grundstlicks Neuer Steinweg 29 die Fahrbahn durch vorgezogene
Seitenrdume verengt. Die Sichtverhaltnisse auf den Neuen Steinweg sind gegeben.

Am Neuen Steinweg 24 ist eine Kindertagesstatte ansassig. Auf dem Grundstiick Neuer
Steinweg 29 ist der Caritasverband Kleve e.V. ansassig.

In der Zeit vom 01.01.2021-01.06.2023 ereignete sich ein polizeilich registrierter Unfall. Fuf3-
und Radverkehr war hier nicht beteiligt.

b) Festgestellte Mangel

Die vorhandene Fahrbahneinengung ist mit Schraffenbaken VZ 605 und VZ 136 (Kinder)
kenntlich gemacht.

Die Geschwindigkeiten wurden wahrend der Zahlung regelmaRig als zu schnell bzw.
unangemessen empfunden. Auch wurde die ,Rechts-vor-links“-Regelung, die bei Einhaltung
zu einem Abbremsen der Verkehrsteilnehmer/innen fiihrt, im Bereich der beiden
Einmindungen der Stral’e Neumarkt regelmafig nicht beachtet.

Ebenfalls ist vor Ort u. a. auf Grund des am Neumarkt ein- und ausbiegenden Verkehr eine
erhdhte Aufmerksamkeit im Fall einer Querung geboten.
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c) Veranlasste und geplante MaRnahmen

Auf Anregung der Kindertagesstatte wird zudem ein Absperrbigel im Eingangsbereich dieser
platziert, damit die Kinder hier nicht ungesichert auf die Fahrbahn gelangen.

Es soll noch eine Geschwindigkeitsmessung durchgefuhrt werden. Im Falle eines auffalligen
Ergebnisses ergeht eine Mitteilung an die Polizei.

Zwecks Verkehrsberuhigung wurde im Rahmen einer Einbahnstrallenregelung die Einfahrt in
den Neumarkt nur noch Uber die westliche der beiden Einmindungen angeordnet und
bereits umgesetzt.

Hiernach ist ggfs. Uber weitere verkehrsrechtliche Malinahmen wie die Kenntlichmachung
der genannten Vorfahrtregel an der 6stlichen Einmindung durch das Verkehrszeichen 102
zu entscheiden.

d) Prifung der Einrichtung eines FuRgangeriiberweges

Im Rahmen der am 24.08.2023 durchgefuhrten Verkehrszahlung wurden in der Zeit von 7:15
h — 8:15 h eine querende Person und 140 Kfz gezahlt. 22 Personen querten den Neuen
Steinweg an anderen Stellen, u. a. im Bereich des Parkplatzes Paaltjessteege.

In der Zeit von 15:45 h — 16:45 h wurden 23 querende Personen, ein querender Radfahrer
und 302 Kfz gezahlt. Sechs Personen von den querenden Fuligénger/innen nutzten einen
Rollstuhl oder Rollator. 29 Personen querten den Neuen Steinweg aulRerhalb der
Fahrbahneinengung an verschiedenen Stellen. Das Kfz-Aufkommen nicht unerheblich.

Bei Kombination der Fulganger- und Kfz-Verkehrsstarken werden auch hier die
Einsatzkriterien fir die Einrichtung eines Fuldgangeriberweges nach der Tabelle 2 der R-
FGU nicht erfullt.

Auch diese Stelle befindet sich in einer Tempo 30-Zone, in welcher Fuligangeriberwege
regelmafig nicht angeordnet werden.

e) Fazit

Ein FuRgangeriberweg wird derzeit nicht empfohlen. Die Sichtverhaltnisse von der
vorhandenen Querungsstelle aus sind ausreichend gegeben. Auch ergeben sich
ausreichend Lucken fur eine Querung. Die Stralle Neuer Steinweg wird zum Grofteil
jenseits der Querungshilfe Uberquert.

Fir die querenden wird es bezogen auf die Verkehrssicherheit als zutraglicher angesehen,
den Verkehr aufmerksam zu beobachten, statt sich auf sein Vorgehrecht im Rahmen eines
FuRgangeruberweges zu verlassen.

Die Geschwindigkeiten und die Einhaltung der geltenden Verkehrsregeln werden weiter
beobachtet. Auch wird die Wirkung der Einbahnstraflenregelung abgewartet.

Gdfs. sind verkehrsrechtliche MalRnahmen zur Hervorhebung der geltenden ,Rechts-vor-
links“-Regelung und zur Verkehrsberuhigung zu ergreifen.
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8. Stellungnahme der Polizei

Aus der in Anlage 5 beigeflgten Stellungnahme der Polizei geht hervor, dass grundsatzlich
keine Bedenken gegen die Einrichtung der begehrten Fulgangeriberwege bestehen.
Gleichwohl sei es fraglich, ob durch diese eine erhebliche Verbesserung der
Verkehrssituation erreicht wird. Bei keinem der hier genannten Unfalle war Ful3- oder
Radverkehr beteiligt.

Weitere Unterlagen von der Polizei sind nicht mehr eingegangen.

Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen :

Die Malinahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen.

Leitbild :

Die MalRBnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 3.4.

In Vertretung

Dr. Wachs
Erster Beigeordneter

Anlagen:

Anlage 1 zu Vorlage 05-17 1233
Anlage 2 zu Vorlage 05-17 1233
Anlage 3 zu Vorlage 05-17 1233
Anlage 4 zu Vorlage 05-17 1233
Anlage 5 zu Vorlage 05-17 1233
Anlage 6 zu Vorlage 05-17 1233

05 -17 1233/2024 Seite 15 von 15



	REF_voname
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

